
„ALS ES
MORGEN WURDE,

STAND JESUS
AM UFER!“
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3. Sonntag der Osterzeit
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Sonntagsgruß
Liebe Gemeinde.
Im Sonntagsevangelium wird ein reicher
(österlicher) Fischfang beschrieben. Zuerst
ist die Unternehmung erfolglos, aber auf die
Frage des Mannes am Ufer („Habt ihr etwas
zu essen für mich?“) werfen die Jünger er-
neut die Netze aus und können sie kaum
einholen, so voll sind sie.
Plötzlich begreifen die Jünger, dass der Un-
bekannte am Ufer der auferstandene Herr
ist. Und dann heißt es, Petrus zieht das Netz
mit 153 Fischen an Land. Nicht nur eine
große Zahl, sondern manche sagen zugleich
auch die Zahl der damals bekannten Völker!
Dieses Leben in Fülle, das Zusammensein
mit vielen Kulturen ist uns zurzeit deutlich
genommen. Enge bleibt natürlich auch Enge
- aber ein von Gesang erfülltes Kirchenhaus
(egal ob in Bocholt, Taizé oder Rom) hat
schon seine eigene Wirkung! Und wenn Je-
sus sagt: „Bringt mir von den Fischen, die
ihr gerade gefangen habt“ – hat das dann in
Zeiten von Kontaktverbot überhaupt noch
eine Bedeutung?
Ich glaube: Ja. – Denn Gemeinschaft bilden
wir nicht nur, wenn wir dicht gedrängt bei-
einander sind, sondern vor allem dann,
wenn wir uns von der Stimme Jesu lenken
lassen. Und ein Lebendiger ruft uns anders
als eine Stimme aus der Vergangenheit!
Beim Beten zuhause, allein oder mit Ange-
hörigen, gebe ich Antwort auf die Aufforde-
rung Jesu an Petrus: „Bringt von den Fi-
schen, die ihr gerade gefangen habt!“ – „Ja,
Herr, von Dir lass ich mich fangen. Lass
mich beim Beten auf dich hören, ganz für
Dich da sein – und nach dem Beten wenigs-
tens auch für einige andere!“
Ich wünsche ihnen eine gesegnete Woche –
und lassen sie sich ruhig von der Liebe ge-
fangen nehmen, sagt
Pastor Ulrich Kroppmann.

Verstorbene
Änne Schmitz, Franz Stockmann, Roswitha
Kemper und Edmund Meier.
Herr, lass sie leben in deinem Frieden!

Gottesdienste und Veranstaltungen
Alle Maßnahmen und Veranstaltungen auf
kirchlicher Ebene müssen bis einschließlich
3. Mai ausfallen.
Die Feier der öffentlichen Gottesdienste ist
bis einschließlich 1. Mai untersagt. Auf
Landesebene NRW finden derzeit Gesprä-
che statt, wie nach dem 1. Mai zu verfahren
ist. Sobald uns diese Informationen vorlie-
gen, werden wir Ihnen dies hier und auf un-
serer Homepage mitteilen.

Nicht-öffentliche Gottesdienste
und weitere Angebote der Pfarrei
Liebfrauen im livestream
Am Samstag. 26 April 2020, ist – nicht öf-
fentlich – um 18:00 Uhr in der Kapelle der
Liebfrauenkirche die nächste Übertragung
der Vorabendmesse. Dieser Gottesdienst
wird live übertragen im Internet. Schalten
Sie sich dazu unter www.liebfrauen.de/live.
Der Gottesdienst ist auch später (am Sonn-
tag und in der Woche) abrufbar.
Weitere Angebote im live-stream sind:
- Samstag, 2. Mai, um 18:00 Uhr:
Vorabendmesse
Herzliche Einladung, auf diesem Wege
dabei zu sein!

Liednummern Vorabendmesse
Für die Mitfeier der Vorabendmesse am 26.
April um 18:00 Uhr im livestream veröf-
fentlichen wir hier die Liednummern (aus
dem Gotteslob):
Gl 318  „Christ ist erstanden“
Gl 169,1  „Gloria, Ehre sei Gott”
Gl 321  „Surrexit dominus vere”
Gl 175,2  „Halleluja-Ruf“
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Gl 329,3+4  „Wir sind getauft“
Gl 782,1-3  „Wer sich will freun“
Gl 853  „Du bist heilig“
Gl 474,1+5  „Wenn wir das Leben teilen“
Gl 780,1+2  „Wahrer Gott, wir glauben dir“

Erstkommunionfeiern verschoben
Alle für die Zeit zwischen Ostern und
Pfingsten terminierten Erstkommunionfei-
ern sind abgesagt worden. Alle Eltern wur-
den hierüber bereits telefonisch informiert.
Die Feiern werden von Ende August bis
Ende September nachgeholt.

Öffnungszeiten der Kirchen
und abendliches Glockenläuten
Die Kirchen unserer Pfarrei sind für das
persönliche Gebet geöffnet. Dazu ist in den
Kirchen jeweils das Evangelium und ein
Impuls & Gebet ausgelegt, zum Mitnehmen
oder zum Beten in der Kirche.
Liebfrauenkirche: täglich 08:00-19:00 Uhr
St. Helena-Kirche: täglich 08:00-19:00 Uhr
(außer montags)
Hl. Kreuz-Kirche: samstags 15:00-18:00
Uhr
St. Paul-Kirche: sonntags 09:00-13:00 Uhr
Jeden Abend um 19:30 Uhr läuten an allen
Kirchen die Glocken und laden zum
persönlichen Gebet zuhause ein.

Sozialbüro „Offenes Ohr“
Das Sozialbüro „Offenes Ohr“ ist für den
Publikumsverkehr geschlossen. Personen,
die Beratung, Hilfe und Unterstützung be-
nötigen, können sich jedoch mittwochs in
der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr telefonisch
beim Sozialbüro melden,
Tel.: 02871/ 260 628.

kfd Liebfrauen
Die Ausgabe der Frau und Mutter-Hefte ist
in Herz Jesu am 29. April um 09:00 Uhr im

Pfarrheim Herz Jesu. Den Mitarbeiterinnen
in Hl. Kreuz werden die Hefte gebracht. Der
Gottesdienst am 5. Mai in Liebfrauen ent-
fällt, die Heftausgabe ist am 5. Mai von
09:30 Uhr bis 10:30 Uhr im Pfarrgarten.

Treffpunkt Lebensmitte
Die für den 17. Juni geplante Fahrt der
Gruppe Treffpunkt Lebensmitte nach Bad
Zwischenahn muss leider abgesagt werden.
Die Fahrt soll evtl. im kommenden Jahr
nachgeholt werden.

Pfarrbücherei Liebfrauen öffnet wieder
Die Pfarrbücherei Liebfrauen öffent wieder
ab dem 30.04. zu den gewohnten Zeiten
(donnerstags von 15:00 – 17:00 Uhr und
sonntags von 10:30 – 12:00 Uhr), allerdings
unter strengen Schutzauflagen. So dürfen
sich nur maximal drei Nutzer gleichzeitig in
den Räumen aufhalten, der bekannte Min-
destabstand von 1,50 Metern muss gewahrt
bleiben. Wir bitten daher die Leserinnen
und Leser einzeln zu kommen und - falls
vorhanden - einen Mundschutz zu tragen.
Kinder unter zwölf Jahren dürfen die Bü-
cherei leider noch nicht betreten.
Bücher können auch ohne das Betreten der
Räume durch das Außenfenster zurückgege-
ben werden. Über den Webkatalog unter
https://webopac.bistum-muenster.de/ste-
nern/ kann der Bestand der Bücherei auch
vor dem Besuch schon einmal von zuhause
auf Neuerscheinungen oder alte Lieblings-
bücher durchsucht werden. Gerne suchen
wir für Sie Medien schon vor Ihrem Besuch
in der Bücherei heraus. Dazu schicken Sie
uns einfach eine Liste der gewünschten Bü-
cher sowie Ihren Namen oder Ihre Ausweis-
nummer an buecherei-liebfrauen@gmx.de
oder rufen Sie während der Öffnungszeiten
unter 02871 / 23908-42 bei uns an.
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Pfarrbücherei St. Helena - Büchertaxi
Die Bücherei St. Helena in Barlo bietet wei-
terhin ihr Büchertaxi an. Der Hol- und
Bringdienst wird unter Einhaltung der aktu-
ell geltenden Kontakt- und Hygienevor-
schriften durchgeführt. Interessenten mel-
den sich bitte unter Tel. 991634  oder per
Mail an: buchtaxi-st-helena@web.de
Bei Anfragen bitte unbedingt Rückrufnum-
mer angeben! Alle Medien können auf un-
serem Büchereiportal unter
https://webopac.bistum-muenster.de/barlo/
eingesehen werden.

Geplante Veranstaltungen fallen aus
„75 Jahre gemeinsam Freiheit feiern“
Unter diesem Motto war eine Vielzahl von
Veranstaltungen und Gottesdiensten ge-
plant, die – wie andere Veranstaltungen und
Feste in unserer Stadt Bocholt auch- entfal-
len. Mit den niederländischen Freunden an-
derer Glaubensgemeinschaften gab es einen
bewegenden Gottesdienst in St. Helena
Barlo sowie in Aalten. Für den 6. Mai 2020
war ein Gesprächsabend zum Thema „Frie-
den und Freiheit: 75 Jahre nach dem Ende
des 2. Weltkrieges“ geplant. In der ersten
Maiwoche mit den Gedenktagen am 5. Mai
in den Niederlanden und am 8. Mai bei uns,
möchten wir auch ohne Veranstaltungen da-
ran erinnern.
„Aufarbeitung Missbrauch“
Die Arbeitsgruppe „Aufarbeitung Miss-
brauch“, die seitens Pfarreirat und Kirchen-
vorstand gebildet wurde und seit längerem
eine Reihe von Gesprächsabenden zu die-
sem Thema plant, kann leider auch den 1.
Gesprächsabend, der für den 12. Mai vorge-
sehen war, nicht durchführen. Moderator
und Referentin hatten schon zugesagt. An
diesem ersten Gesprächsabend sollte es um
das Thema „Missbrauch – aus der Sicht von

Opfern“ gehen. Wir hoffen, diese Ge-
sprächsabende ab Herbst veranstalten zu
können.

Caritas „Treff 21“- Service
für Schülerinnen und Schüler
Auch wenn die Schule für einige Kinder in
absehbarer Zeit wieder beginnt, stehen viele
Kinder und Jugendliche weiter vor der Her-
ausforderung, die von der Schule zur Verfü-
gung gestellten Materialien zu bearbeiten.
Nicht überall haben die Schülerinnen und
Schüler einen Computer mit Drucker zu
Hause. „Und nicht alle Schulen verschicken
die Arbeitsmaterialien auch in gedruckter
Form an die Schülerinnen und Schüler, die
da Probleme haben.“, sagt Caroline Blen-
ker, die für die Caritas die Flüchtlingshilfe-
angebote koordiniert. Daher öffnet sie ab
Donnerstag, 23.04.2020 täglich von 9:00 bis
10:00 Uhr den Treff 21 am Kaiser-Wil-
helm-Ring. Dort stehen Computer und Dru-
cker, damit die Kinder und Jugendlichen
ihre Aufgaben oder erstellten Arbeiten aus-
drucken können. Damit es nicht zu unnöti-
gen Ansammlungen kommt, sollen sich In-
teressierte vorab telefonisch anmelden.
Erreichbar ist Caroline Blenker unter:
02871 2513 1121 oder
caroline.blenker@caritas-bocholt.de

Pfarrbüro
(Tel.: 02871-239080 oder
info@liebfrauen.de)
Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr
geschlossen. Wenn Sie ein Anliegen haben,
melden Sie sich bitte per Telefon oder Mail.

weitere Infos unter: www.liebfrauen.de


